
Jetzt neu: Der Stadt-
anzeiger „Schorndorf
Aktuell“ kann komplett
aus dem Wochenblatt
entnommen werden.
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Kultur am See startet nach zweijähriger Pause wieder
Ziegeleisee live ab 6. Mai immer freitagabends, erster Live Act ist die Band „September“

Von Verena Krabbe

Vergangenes Wochenende startete das Zie-
gelei SeeBad in die aktuelle Freibadsaison.
Nach zwei Jahren coronabedingter Ein-
schränkungen ist in diesem Jahr auch end-
lich wieder Ziegeleisee live - Kultur am See
am Start. „Anfang Dezember haben wir ge-
sprochen, dass wir die Planungen wagen
wollen“, verraten Bäderbetriebsleiter Jörg
Bay und Organisator Jürgen Dobler. Die
Planungen für das Jahr 2020 standen be-
reits vollständig, als die Pandemie einen
Strich durch die Rechnung machte. „Auch
für 2021 konnten wir nicht lange planen
und mussten die Bemühungen auch hier auf
Eis legen“, so Dobler. Doch an der Veran-
staltungsreihe wollten die beiden Herren
unbedingt festhalten. „Der Sonnenunter-
gang im Rücken der Künstler ist sehr at-
traktiv. Für Zuschauer und Künstler glei-
chermaßen,“ so Jürgen Dobler weiter.

In den kommenden 18 Wochen sorgen 16
Bands und Künstler für gute Laune und su-
per Unterhaltung. Der SchoWo-Freitag ist
wie immer spielfrei. Am 1. Juli fällt Kultur
am See ebenfalls aus. „Wir haben uns dafür
verschrieben, bei Ziegeleisee live keine
Grenzen zu setzen und jedweder Couleur ei-
nen Platz zum Auftreten zu geben“, erklärt
Jörg Bay den Ansatz der Reihe. Neu in die-
sem Jahr sind, auf großen Gästewunsch, die
Auftritte von stadtbekannten DJs, die live
auflegen werden.

Entspannte Sommerabende

In schöner Tradition starten die Abende um
18.30 Uhr und sind aus Rücksicht auf die
Anwohner bis spätestens 21.45 Uhr been-
det.

„Unsere Veranstaltungen haben immer
eine entspannte Atmosphäre und ein sehr
angenehmes Publikum“, freut sich Bay. Um
die Reihe zu besuchen, ist der Eintritt ins
Freibad freitagabends ab 18 Uhr kostenfrei.

Nur bei Regen muss Jörg Bay leider passen
und die Veranstaltungen ersatzlos strei-
chen: „Wir entscheiden immer bis 12 Uhr
am Freitag ob wir die Veranstaltung durch-
ziehen können oder absagen müssen.“

An diesem Freitag startet als erster Live
Act „September“ mit latin flavoured music
in die Reihe. September sei die schwäbische
Antwort auf Doldingers Passport hieß es
schon, oder nach einem Konzert der fünf in
Großbritannien: „a kind of Weather Report
meets Santana“. Beides trifft es aber nur
zum Teil.

September entwickeln seit mehr als vier
Jahrzehnten aus Jazz, Afro, Latin und Rock
einen ganz eigenen Stil, getragen von Spiel-
witz, Spontanität und musikalischem Aus-
tausch; einen ganz eigenen Klangkosmos

aus afro-kubanischen, brasilianischen und
rockigen Elementen, virtuos gespielt, im
musikalischen Austausch untereinander
und mit dem Publikum.

Mit „Neuland“ stellte das Quintett gera-
de seinen neunten Tonträger vor. Mit dem
Dom Um Romao-Schüler Andreas Pastorek
zählen die „weithin gerühmten Fusionro-
cker“ (Michael Sturm, WKZ) einen Weather
Report-Erben seit 1982 zu den ihren. Der
von der Presse schon als „Percussion-Paga-
nini“ bezeichnete Live- und Studiomusiker
personifiziert die spezifische Mischung von
Jazz, Rock und Latin, denn er hat bereits
mit Weltstars wie Roger Chapman, Billy
Cobham und Carlos Santana zusammenge-
arbeitet. Horst Künzl (dr) und Ulli Eckardt
(b) bilden den rhythmischen Motor, der das

Quintett am Laufen hält.

Programmübersicht

• 13. Mai: Strings@Work - Blues, Pop,
Rock, 70/80er.

• 20. Mai: Minute Made - Rock, Pop, Coun-
try, Western.

• 27. Mai: 2Cylinder - acoustic Rock. 3.
Juni: DJ Bonzai, DJ Bobbel - Mixed Mu-
sic.

• 10. Juni: Impulse Eve - Pop, Funk, Soul,
Rock.

• 17. Juni: DJ Bonzai, Pilsi, Van de Möck -
Mixed Music.

• 24. Juni: Isoldes Villa - Rock, 70/80er.
• 1. Juli: Spielfrei (städtische Veranstal-

tung).

Endlich wieder Kultur am See. Ab Freitag kann im Ziegeleisee wieder Musik gehört werden. Den Auftakt macht die Band September mit Latin Musik. Fotos: privat

• 8. Juli: Lochtobel - acoustic Rock.
• 15. Juli: Spielfrei (SchoWo).
• 22. Juli: JB Band - Rock, Pop.
• 29. Juli: Aaron Black - Elvis Cover Songs.
• 5. August: Live Rocking Five - 70/80/

90er.
• 12. August: Roxxwell - Rock, 70/80/90er.
• 19. August: The Blackbyrds - Indie Rock,

60er.
• 26. August: The Ponycars - moderner

Rock´n´Roll.
• 2. September: Waschbrett - Blues, Rock,

Funk.
• 9. September: Nice Day - Classic Rock

Bands und Künstler Bewerbungen für das
Jahr 2023 unter Telefon 48256-14 oder per
E-Mail an nhaerer@bzwdobler.de.

Gigantische Spendenbereitschaft für die Tafel
Mit den großzügigen Sach- und Geldspenden können die Regale wieder aufgefüllt werden

Die Lions Clubs Remstal, Welzheim und
Winterbach haben am 23. April vor zahlrei-
chen Discountern und Supermärkten mit
ihrer Aktion „Kaufe zwei, spende eins“ eine
grandiose Sammelaktion für die Tafeln in
Weinstadt, Schorndorf und Welzheim
durchgeführt.

Die meisten angesprochenen Marktbesu-
cher zeigten sich in Spendierlaune und be-
scherten den Lionsmitgliedern eine uner-
wartet hohe Spendenbereitschaft. Unzähli-
ge volle Kisten und Einkaufswagen, gefüllt
mit Lebensmitteln und Hygieneartikel, so-
wie eine stattliche Geldsumme, konnten die
Mitarbeiter der Tafeln in Empfang nehmen.
Diese Warenmenge war überwältigend für
die Tafelleitung.

Kunden und die Leiter der Tafeln sind
begeistert über das vielseitige Warenange-
bot, da es sich um teilweise außergewöhnli-
che Produkte handelt, welche sonst nicht in
den Regalen der Tafeln zu finden sind. Ein
dickes Dankeschön an all diejenigen, die an Schüler der GDR bei der Sammelaktion am Görtz-Brunnen. Foto: privat

der Realisierung dieses Projektes beteiligt
waren.

Parallel zu der Aktion der Lions erhielt
die Tafel vom Frauenkreis „Miteinander“
eine Geldspende über 300 Euro. Die Frauen
der Stadtkirchengemeinde treffen sich ein-
mal monatlich, um Kraft und Zuversicht zu
schöpfen. Sie lassen sich von biblischen
Texten inspirieren und können so in Ge-
meinschaft über Gott und die Welt reden. In
diesem Kreis werden auch immer wieder
kirchliche und soziale Einrichtungen unter-
stützt. Dieses Mal wurde beschlossen, die
gesammelten Spenden der Tafel Schorndorf
zu übergeben. Auch diese Aktion findet An-
erkennung.

Junge Menschen zu aktivieren, um ge-
meinsam ein soziales Projekt zu realisieren,
war den Lehrkräften der Gottlieb-Daimler-
Realschule nach den schweren Wochen der
Pandemie ein wichtiges Anliegen. So ent-
stand am vergangenen Samstag am Görtz-
Brunnen eine Sammelaktion für die Tafel

Schorndorf. Eine Gruppe Schüler haben
sich für diese Aktion zur Verfügung gestellt
und Besucher und Passanten in der Fußgän-
gerzone angesprochen, für die Tafel Le-
bensmittel zu spenden. Die Tafelleitung
konnte einige Kisten mit Lebensmittel und
sonstigen Waren in Empfang nehmen. Er-
freulich war zudem, dass auch eine nicht
geringe Geldsumme der Tafel übergeben
werden konnte.

Leitung der Tafel sagt Danke

Die Leitung der Tafel ist allen Spendern
unendlich dankbar, und dass sie an die
Menschen denken, welche in den meisten
Fällen unverschuldet oder als Vertriebene
oder Flüchtlinge an den Rand der Gesell-
schaft gedrängt wurden. Hier ist die Tafel
oft der einzige Ausweg, um menschenwür-
dig die Herausforderungen des Alltags zu
bewältigen.

Am 14. Mai ist Tag des Wanderns
In Schorndorf werden drei geführte Touren angeboten

Der 14. Mai - Tag des Wanderns - infor-
miert bundesweit über die ganze Vielfalt ei-
ner der beliebtesten Freizeitaktivitäten in
Deutschland: das Wandern. An diesem Tag
wird deutlicher als sonst, wie vielfältig das
ehrenamtliche Engagement der unter dem
Dach des Deutschen Wanderverbandes
(DWV) organisierten Menschen für die Ge-
sellschaft ist.

Naturschutz, Infrastruktur für den boo-
menden Wandertourismus, Gesundheit,
Gemeinschaft - Themen, die ohne ehren-
amtliches Engagement kaum noch mit Le-
ben zu erfüllen wären. Seit 2016 nutzen
DWV-Mitgliedsvereine, Schulen, Kitas,
Unternehmen, Naturschutz- und andere
Organisationen auf Initiative des Deut-
schen Wanderverbandes den 14. Mai - Tag
des Wanderns, um über die Vielfalt des
Wanderns zu informieren.

In Schorndorf finden am Tag des Wan-
derns drei geführte Touren statt.

Rundwanderung mit dem
Schwäbischen Albverein

Vom Unteren Marktplatz stadtauswärts

vorbei an der Kelter und unterhalb des Gra-
fenbergs ins Ramsbachtal. Aufstieg zum
Königstein. Weiter in der Höhe Richtung

Winterbach mit Abstieg zum Wattenbach.
Unterhalb des Hungerbergs begeben wir
uns zum Rems-Hochwasserwehr. Von dort

Am Tag des Wanderns geht es auch in die Weinberge. Foto: privat

führt der Weg an der Rems entlang zurück
nach Schorndorf. Streckenlänge: circa 12
Kilometer; Gehzeit: circa 3,5 Stunden; Auf-
und Abstieg: je 150 Meter. Stöcke für den
Abstieg zu empfehlen. Unterwegs keine
Einkehr. Eine Rast ist eingeplant, bitte
Selbstverpflegung mitbringen.

Rückfragen an Führungsleiter Friedhelm
Zenker unter Telefon 5411.

Treffpunkt: 14 Uhr Rathaus-Rückseite,
Marktplatz 1. Kostenlos, keine Anmeldung
erforderlich.

Auch der Deutsche Alpenverein ist
unterwegs

Auch der DAV Sektion Schorndorf mit Be-
zirksgruppe Backnang ist an diesem Tag
unterwegs. Vom Marktplatz aus geht es gen
Norden durch Schorndorf auf den Grafen-
berg. Hier kann die Aussicht über das
Remstal genossen werden.

Von da aus geht es teilweise über Pfade
Richtung Mannshaupten und weiter zum
Hohenstein. Vom Hohenstein führt der Weg
nun weiter zum Königstein und weiter zum

Ostlandkreuz. Ab da geht es dann nur noch
abwärts und über das untere Ziegelfeld
wieder zurück nach Schorndorf zum Start-
punkt.

Die Wanderung hat circa 20 Kilometer
und 400 Höhenmeter. Bitte Getränke und
eine kleine Vesper mitnehmen. Eine Ein-
kehr während der Tour findet nicht statt.

Treffpunkt: 10 Uhr, Rathaus-Rückseite,
Marktplatz 1. Kostenlos, keine Anmeldung
erforderlich.

Grüner Stadtspaziergang -
Die grünen Oasen der Daimlerstadt
entdecken

Entlang der ehemaligen Gartenschau Route
spazieren wir zu den grünen Oasen der
Schorndorfer Innenstadt. Kurze Geschich-
ten und Erklärungen zeigen die Vielfältig-
keit unserer blühenden Daimlerstadt. Zu
jeder Jahreszeit ist dieser grüne Stadtspa-
ziergang deshalb ein besonderes Erlebnis.

Treffpunkt: 15 Uhr, Rathaus-Rückseite,
Daimler Denkmal, Marktplatz 1. Kostenlos,
keine Anmeldung erforderlich.


